
Wenn das Kind eines oder mehrere Symptome aufweist, dann ist eine Wahrscheinlichkeit für Morbus Hirschsprung gegeben. 
Wenden Sie sich an den Kinderarzt oder direkt an den spezialisierten Kinderchirurgen. Ein Kontakt zur Patientenorganisation 
SoMA kann Sie bei diesem Schritt unterstützen!

Morbus Hirschsprung-Checkliste:  
SYMPTOME
Kann es sein, dass mein Kind Morbus Hirschsprung hat? Welche Symptome können  
darauf hindeuten? Achtung: Jeder Verlauf ist individuell, es müssen nicht immer alle  
Symptome in der geschilderten Form vorliegen!

Fragen zum Kind Ja Nein Anmerkungen dazu

Ist der erste Stuhl (Kindspech/ Mekonium) verzögert (später  
als 24-48 Stunden) oder gar nicht von allein abgegangen?

Verweigert mein Baby die Nahrungsaufnahme und/oder  
hat Erbrechen?

Hat mein Kind einen aufgeblähten, großen Bauch bei eher  
dünnen Armen/Beinen?

Führt eine Manipulation am Anus, z.B. mit einem  
Fieberthermometer, zu vermehrter Entleerung von Stuhl  
und Luft?

Ist diese Entleerung dann „explosionsartig“?

Riecht der Stuhl übel und vergoren?

Habe ich den Eindruck, dass mein Kind schlecht gedeiht?

Kommt es seit der Umstellung auf feste Nahrung vermehrt  
zu Verstopfung?

Gab es schon einmal eine oder mehrere Episoden einer  
Enterokolitis (Entzündung des Darms)? 

Bei weiteren Fragen oder Unsicherheit: Kontaktieren Sie uns! www.soma-ev.de  |  www.soma-austria.at

https://www.soma-ev.de
https://www.soma-austria.at
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